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Ostertage im
Kloster Chorin

Feuerwehr und 
Rettungsdienst glücklich

Lunower Sportverein
stellt sich vor

Ostertage 
im Kloster Chorin
Vom 3. bis 6. April buntes und fröhliches treiben

Das Osterfest und den Frühlingsanfang 
in der Schorfheide feiern wir mit Kon-

zerten, Ausstellungen, einem Ostermarkt  
(4. bis 6. April), Workshops und Theater für 
Kinder und Erwachsene – und erstmals 
einem temporären Kletterparcours des 
Kletterwaldes Schorfheide. 

Andrea Tuve schneidet, entrindet, trock-
net, kocht, färbt, spaltet, zwirnt, flechtet 
Weide, Hasel, Hartriegel, Birke, Binse neben 
ihrer Arbeit als Designerin und Dozentin 
und stellt ihre Arbeiten im Rahmen einer 
Sonderschau „KorbKunstEierei“ im 
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LOKALeS

„Durch Stein und herz
mAlerei, grAfik, skulpturen Von zoppe Voskuhl“

Am 7. März um 11 Uhr eröffnen wir 
unsere neue Ausstellung im ehemaligen 
Abthaus, dem Infirmarium des Klosters 
Chorin. Bis zum 1. Juni 2015 präsentiert 
der Maler Zoppe Voskuhl eine Auswahl 
an älteren und neuen 
Werken aus seinem Zyklus 
der „Braunbilder“. 

Der Künstler und Frau Dr. 
des. Franziska Siedler führen 
an dem Vormittag in das 
Werk ein, der Gitarrist und 
Komponist Günther Maria 
Nagel kreiert während der 
Vernissage die Klangland-
schaften.

Vielleicht können Sie sich 
noch an die Arbeiten von 
Zoppe Voskuhl erinnern? 
2010 stellte der Künstler 
großformatige, farbenreiche Gemälde 
und Grafiken aus seinen Werkgruppen 
„Rüdi“-, „Schön“- und „Neubilder“ im 
Kloster Chorin aus. In ihrer teils ironi-
schen, naiven oder lyrischen Formen-
sprache korrespondierten die Werke mit 
der sommerlichen Atmosphäre im 
Kloster und seiner Umgebung. 

Seine figürlichen, expressiven Braun-
bilder vermitteln nun nicht unbedingt 
Leichtigkeit, sondern Erdung und Tiefe, 
erzählen von den dunkleren und ge-
heimnisvolleren Seiten und Momenten 
des Menschseins und den unvermeidli-
chen Brüchen im Leben. Der Zyklus mit 
Malerei, Grafik und Skulpturen umfasst 
eine große Bandbreite an Genres: 

Portraits, Alltagssituationen, Straßensze-
nen und Landschaften und Blumenstille-
ben. 

1955 in Rhauderfehn geboren, absol-
vierte Zoppe Voskuhl eine Ausbildung 

als Schriftsetzer und stu-
dierte Malerei an der 
Hochschule für Kunst und 
Musik in Bremen. 1983 
erhielt er den Bremer 
Förderpreis. Nach Stationen 
in Paris und Hannover, lebt 
er seit 1995 in Berlin. Neben 
unzähligen Ausstellungen 
und Ausstellungsbeteiligun-
gen in Kunstvereinen, in der 
Kulturstiftung Schloss Britz 
und der Kunsthalle Wil-
helmshaven, werden seine 
Grafiken in Künstlerzeit-

schriften und Büchern publiziert.  Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Info
Vernissage |	7.	März,	11	Uhr,	Begrüßung	
und	Einführung:	Dr.	des.	Franziska	Siedler	
und	Zoppe	Voskuhl,	Musik:	Günther	Maria	
Nagel,	Gitarre	und	Loopstation.	Der	
Eintritt	zur	Vernissage	ist	frei.	 
Ausstellungsdauer |	7.	März	bis	1.	Juni 
Weitere informationen |	www. 
zoppe-voskuhl.de,	www.kloster-chorin.org	
und	www.facebook.com/chorin.kloster	 
öffnungszeiten |	täglich	von	10	bis	16	Uhr	
(ab	29.3.	2015:	10	bis	18	Uhr) 
Adresse |	Amt	11	a	I	16230	Chorin
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Ostertage im Kloster Chorin
Vom 3. bis 6. April buntes und fröhliches treiben

Besucherzentrum vom 29.3. bis 
12.04.2015 im Kloster Chorin aus. In 
ihrem Ferienworkshop am Gründon-
nerstag und am Ostermontag von 14 bis 
17 Uhr können Kinder und Erwachsene, 
mit der Unterstützung der Künstlerin, 
selbst kleine oder größere Unikate 
flechten. 

Der zweistündige Ferienworkshop für 
Kinder und Erwachsene kostet 15 Euro € 
zzgl. Eintritt), der dreistündige Workshop 
am Ostermontag 25 Euro € zzgl. Eintritt. 
Um eine Anmeldung für die Teilnahme 
unter info@kloster-chorin.org oder 
unter der Telefonnummer 033366-70377 
wird gebeten.

Mit "Lachrymae" reflektiert am Kar-
freitag um 16 Uhr das Kapellenkonzert 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Chorin die emotionalen Facetten der 
Trauer. Nachdenkliche, tröstende, aber 
auch hoffnungsvolle und zuversichtliche 
Musik mit Kompositionen von J. Schop, 
C. daRore, J. van Eyck, J. Dowland laden 
die Gäste zur Besinnung und Stille ein.

(10/8 Euro pro Person inkl. Eintritt 
zum Kloster). Von Ostersamstag bis 
Ostermontag verkaufen GärtnerInnen 
Frühblütler, KunsthandwerkerInnen ihre 
Kreationen, lokale Anbieter Obstweine, 
Marmeladen und Honig und regionale 
GastronomInnen und HändlerInnen 
(Bio-)Produkte und kulinarische Köst-
lichkeiten aus eigener Fertigung.

Osternester backen 
und Ostereier färben

Während die Erwachsenen auch die 
aktuellen Ausstellungen besuchen oder 
an den öffentlichen Führungen um 11 
und 13 Uhr durch die Klosteranlage 
teilnehmen können, haben Kinder die 
Möglichkeit, in der Zwischenzeit Oster-
nester zu backen, Ostereier zu färben 
und an weiteren kostenlosen Bastelan-
geboten teilzunehmen. Auf die kleineren 

Kinder warten außerdem wieder Läm-
mer in einem kleinen Streichelgehege 
und das legendäre muskelkraftbetriebe-
ne Rennschwein-Karussell. Kinder ab 6 
Jahren können sich, nach einer Einwei-
sung und mit der Unterstützung von 
Mitarbeitern des Kletterwaldes Schorf-
heide, im Balancieren und Klettern 
ausprobieren. 

Am Ostersamstag erklärt der Mönch 
Albrecht vom Puppentheater „Finger-
leicht“ wie der Osterbrauch aus seiner 
Sicht entstanden ist und am Ostersonn-
tag und Ostermontag, jeweils um 15 Uhr, 
erzählt das Figuren- und Objekttheater 
„Flunkerproduktion mit dem Stück 
„Stadt, Land, Kuh“ augenzwinkernd und 
mit jeder Menge wunderbarer spieleri-

scher Übertreibung von den Freuden 
und Abgründen des Landlebens. Zum 
Abschluss der Ostertage findet am 
Sonntag um 16 Uhr ein weiteres Kapel-
lenkonzert statt. Diesmal erklingen 
Liebeslieder der englischen Komponis-
ten John Dowland und Henry Purcell. 
(10/ 8 Euro pro Person inkl. Eintritt zum 
Kloster).

Das Kloster ist während der Ostertage 
von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 4 Euro kostet 
der Eintritt für Erwachsene, 2,50 Euro für 
Kinder ab 7 Jahren. 

Ulrike Schuhose

Fortsetzung von Seite 1

Info
www.kloster-chorin.org
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Die Feuerwehr für alle… und alle für die Feuerwehr
benefizfussbAllturnier für die JugendfeuerWehr

Am letzten Sonnabend im Januar 
war es wieder soweit. Ein Benefiztur-

nier, veranstaltet vom Fußballsportver-
ein Kickers Oderberg, stand auf dem 
Plan. Dieses Turnier fand zum zweiten 
Mal statt und der Erlös der Einnahmen, 
sollte in diesem Jahr an die Jugendfeuer-
wehr Oderberg übergeben werden. Im 
vergangenen Jahr ging der 
Erlös von 450 Euro an die 
Oderberger Kita.

Somit war es auch Ehrensa-
che, dass die  Feuerwehr 
Oderberg eine Fußballmann-
schaft stellen wird. Insgesamt 
meldeten sich acht Mann-
schaften, um am Turnier 
teilzunehmen.  Dabei waren 
Kita Oderberg, Kegelbahn 
Lüdersdorf, Freizeitmann-
schaft Altranft, TSV Oderberg, 
Partystamm & Friends, 
Elektro Hampel, Grün-Weiß und Feuer-
wehr Oderberg.

Dass der Spaß bei dieser Sache im 
Vordergrund stehen sollte, war allen klar 
und doch gab es kleine Rangeleien, die 
aber schnell durch die Schiedsrichter 
unterbunden wurden. Die Zuschauer 
feuerten die Mannschaften an. Am  

späten Nachmittag endete das Turnier 
und  der Sieger und die Platzierungen 
standen fest. Turniersieger und somit 
den Pokal erhielt die Mannschaft der 
Feuerwehr Oderberg. Den zweiten Platz 
belegte die Abordnung der Kita, die 
Sportfreunde von der Kegelbahn Lüders-
dorf kamen auf Platz drei. Weitere 

Platzierungen: die Abordnung aus 
Altranft Platz vier, Platz fünf die Delega-
tion der Tankstelle, sechster wurde 
Partystamm & Friends, siebenter Elektro 
Hampel und achter Grün-Weiß Oder-
berg. Bester Spieler wurde Sportsfreund 
Samuel von Grün-Weiß, bester Torwart 
Ronny Sauer Abordnung Kita und bester 

Torschütze Christian Weber Feuerwehr 
Oderberg.

Bei der Übergabe des Schecks in Höhe 
von 450 Euro gab es eine große Überra-
schung, die Firma Elektro Hampel hatte 
bei ansässigen Firmen einen Spenden-
aufruf gestartet und konnte an die 
Feuerwehr Oderberg einen weiteren 

Scheck in Höhe von 1500 Euro 
überreichen. Stolz und glück-
lich nahmen die Kameraden 
die Ehrungen entgegen. Ein 
großes Danke an die beteilig-
ten Firmen Kfz-Werkstatt 
Brunke, Köppen und Schade 
GbR, Dachbau Landowski, 
Zahnarztpraxis Dr. Jentzsch, 
HaGeBa Wriezen und Eektro 
Hampel Oderberg. Ein weiterer 
Dank an den Sportverein 
Grün-Weiß Oderberg, der für 
dieses Turnier die Sporthalle 

zur Verfügung stellte und auf die Miete 
verzichtete.

Der Ortswehrführer Jürgen Bethke 
bedankte sich im Namen der Kameraden 
bei allen Beteiligten und versicherte, die 
Feuerwehr Oderberg ist wieder dabei, 
wenn es im nächsten Jahr heißt: Bene-
fizturnier für ………!!                      Bärbel Ruh

Direkte Busverbindung von Oderberg  
nach Angermünde wird wieder aufgenommen
kreisVerWAltung nimmt Anregungen Aus der beVölkerung Auf

Bis zum Fahrplanwechsel im Dezem-
ber konnten die Oderberger mit dem 

Bus direkt nach Angermünde fahren. 
Davon profitierten vor allem Schulkin-
der, die eine Schule im Nachbarlandkreis 
Uckermark besuchen. Auf Wunsch der 
Uckermärkischen Verkehrsgesellschaft, 
die bislang diese Linie bediente, wurde 
diese Direktverbindung im Dezember 
aber geändert. Um die Linie aber nicht 
gänzlich wegfallen zu lassen, vereinbar-
ten die Verkehrsgesellschaften jedoch 
den Kompromiss, einen Linienbetrieb 
mit einem einmaligen Umstieg in 
Lunow.

Nachdem sich nun aber etliche Oder-
berger in der Kreisverwaltung beschwert 
hatten, haben sich die Veranwortlichen 
beider Landkreise gemeinsam mit den 
Verkehrsbetrieben aus Barnim und 
Uckermark noch einmal beraten und 
entschieden, die Linie bis zum Sommer 
erst einmal weiter zu betreiben. „Wir 

nehmen die Anregungen ernst“, sagt 
Landrat Bodo Ihrke. Durch die Wieder-
aufnahme der Linie nach den Winterfe-
rien am 9. Februar habe man nun wieder 
ein sehr gutes Angebot in Richtung 
Angermünde. Ob diese Linie auch 
mittelfristig von der Uckermärkischen 
Verkehrsgesellschaft betrieben werde 
oder ob die Barnimer Busgesellschaft 
den Betrieb übernehme, gelte es aber 
noch auszuloten, so Ihrke weiter. Der 
Linienverkehr nach Angermünde soll 
erst einmal in Anlehung an den alten 
Fahrplan fahren. Ein genauer Zeitplan 
wird derzeit noch erarbeitet.

Neben der Direktverbindung nach 
Angermünde gibt es mit dem Fahrplan-
wechsel auch in Richtung Eberswalde 
und Bad Freienwalde etliche Verbesse-
rungen. Oderberg ist nun mit den Linien 
916 und 874 auch in diese Orte sehr gut 
an den öffentlichen Nahverkehr ange-
bunden. Die Linie 916 (Eberswalde – Ho-

henfinow – Niederfinow – Liepe – Oder-
berg) verkehrt in der Woche von 4 bis 8 
Uhr und von 11 Uhr bis 17 Uhr sogar im 
Stundentakt. Der letzte Bus von 
Eberswade nach Oderberg verkehrt um 
19.20 Uhr. Letzter Bus von Oderberg 
nach Eberswalde fährt 20.05 Uhr. Sams-
tags, sonn- und feiertags sind Fahrten in 
der Zeit von 9 bis 16 Uhr vorgesehen.

Die Linie 874 (Oderberg – Bralitz 
– Neuenhagen – Bad Freienwalde) fährt 
montags bis freitags ebenfalls stündlich 
in der Zeit von 4 bis 7 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr. In der Zwischenzeit gibt es ein 
zweistündliches Angebot. Der letzte Bus 
von Bad Freienwalde nach Oderberg 
fährt um 17.50 Uhr. Von Oderberg nach 
Bad Freienwalde ist die letzte Verbin-
dung um 18.25 Uhr. Samstags gibt es ein 
zweistündliches Angebot in der Zeit von 
9 bis 15 Uhr.

Oliver Köhler
Pressesprecher
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Feuerwehr und  
Rettungsdienst sind glücklich
umbAuArbeiten in pArstein und lunoW erfolgreich Abgeschlossen

Nach vielen Jahren des Provisoriums 
ist es geschafft. Die Rettungswache 

in Parstein ist in einen neuen Anbau am 
Gerätehaus der Feuerwehr Parstein 
eingezogen.

Bisher teilten sich die Feuer-
wehr und die Rettungswache 
das Gerätehaus. Dass dieser 
Zustand für beide Parteien 
nicht zufrieden stellend war, 
kam immer wieder bei Gesprä-
chen zum Ausdruck. Bei 
Alarmierung der Feuerwehr, 
musste erst immer rangiert 
werden, bevor die Kameraden 
ausrücken konnten. Lange 
wurde nach einer Lösung 
gesucht und aus einer Idee 
entwickelte sich ein konkreter 
Plan, nämlich neben dem 
Gerätehaus, auf Gemeindeland 
einen Anbau entstehen zu 
lassen, der als Garage für den 
Rettungswagen genutzt werden 
kann. Hierfür mussten nun 
Geldgeber gefunden werden. 
Die Hauptfinanzierung über-
nahm die Gemeinde Parstein-
see, auch hier mussten die 
Gemeindevertreter von der 
Notwendigkeit überzeugt werden. Ein 
weiterer Förderer, der ins Boot geholt 
werden konnte, ist der Förderverein 
Parsteinsee e.V. Ohne den Beitrag dieser 
beiden Geldgeber wäre das Vorhaben 
nicht umsetzbar gewesen. Im Juni 2014 
war Baubeginn und Ende Oktober 
letzten Jahres die Fertigstellung. Am 
ersten Dezember wurde dem Rettungs-
dienst des Landkreises Barnim der 
Anbau zur Nutzung übergeben. Eine 
helle, warme normgerechte Garage mit 
Rolltor und Platz für den Rettungswagen 

sowie Abstellmöglichkeiten ist entstan-
den.

Auch die Kameraden der Feuerwehr 
können das Gerätehaus wieder nach 
ihren Bedürfnissen einrichten und die 

Umkleideschränke ohne Balanceakt 
erreichen.

Das Gebäude geplant hat die Finower 
Planungsgesellschaft mbH aus Eberswal-
de. Insgesamt waren fünf Fachfirmen 
aus der Region als Hauptauftragnehmer 
beauftragt: Drei Schilde Gebäudeservice 
GmbH & Co.KG, Eberswalde, erweiterter 
Rohbau; Axel Lockfeldt Haustechnik 
GmbH, Eberswalde, Dachabdichtungs- u. 
Klempnerarbeiten; Lorenz-Elektrohand-
werk, Lunow, Elektroinstallation; Bartz & 
Partner GmbH Lunow, Heizung- u. 

Sanitärinstallation; Syplie Blitzschutz 
und Elektrobau, Eberswalde, Blitzschutz 
sowie Malermeister Schulz aus Lunow 
und das Vermessungsbüro Riesebeck 
Eberswalde für Vermessungsarbeiten.

Erwähnt werden soll auch, dass 
der Kostenrahmen eingehalten 
wurde.

Allen am Vorhaben Beteiligten, 
auch dem Ideengeber, den Ge-
meindevertretern, den Geldgebern, 
den Ortsvorstehern und dem Amt 
Britz-Chorin-Oderberg für die 
Baubegleitung ein großes Danke-
schön.

In diesem Zusammenhang ist 
auch die Feuerwehr Lunow zu 
erwähnen. Auch hier haben die 
Kameraden in viel Eigeninitiative 
und mit Unterstützung der Ge-
meinde das Gerätehaus um- und 
ausgebaut. Beim letzten Hochwas-
ser wurde der damals einzige 
Raum als Einsatzzentrale, Verpfle-
gungsraum und für die Einsatz-
kräfte zum Aufwärmen genutzt. 
Mitunter waren damals bis zu 20 
Personen, mit unterschiedlichsten 
Aufgaben zeitgleich vor Ort. Das 
soll im Alarmfall anders sein. 

Deshalb entstanden ein Büro, eine 
Teeküche und nebenbei eine Umkleide 
für die Jugendfeuerwehr. Hier gilt der 
Dank den Firmen Köppen und Schade 
GbR Oderberg, Lorenz-Elektrobau GmbH 
Lunow, Malermeister Schulz Lunow 
sowie der Sparkasse Barnim für die 
Ausstattung mit Mobiliar.

Auch hier sei allen Kameraden und 
beteiligten Firmen, den Gemeindevertre-
tern und der ehrenamtlichen Bürger-
meisterin Andrea von Cysewski gedankt.

Bärbel Ruh
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JuNgeS LeBeN

Motiviert –
Sarah Phillipp

Hallo liebe Kinder, Jugendliche, 
Eltern und Großeltern. Mein Name 

ist Sarah Philipp und ich unterstütze seit 
dem 1. Januar Franz Grimm im Jugend-
club „Gewächshaus-Treffpunkt für Alle“ 
des Johanniter Unfall Hilfe e. V.

Ich bin bereits seit acht Jahren in der 
Jugendarbeit als Jugendgruppenleiterin 

tätig und habe stets 
Gefallen an dieser Arbeit 
gefunden. 

So kam es, dass ich 
2011 meine Ausbildung 
zur staatlich anerkannten 
Erzieherin am Oberstu-
fenzentrum Uckermark, 
Abteilung 2 in Templin, 

begann und diese erfolgreich im vorigen 
Jahr abgeschlossen habe. 

Erste Eindrücke konnte ich im Ge-
wächshaus schon sammeln.  Motiviert 
und voller Tatendrang nehme ich die 
neue Herausforderung an. Ich bin 
gespannt und freue mich mit euch, neue 
Ideen, Anregungen und Vorstellungen zu 
planen und umzusetzen. Dafür stehe ich 
euch gern mittwochs bis freitags ab 
15:00 Uhr zur Verfügung.

Projekt Spurensicherung 1945
schüler suchen zeitzeugen des zWeiten Weltkrieges

Seit September 2009 arbeitet unsere 
Grundschule sehr intensiv mit dem 

Binnenschifffahrtsmuseum Oderberg 
zusammen. So gestalten wir zum Bei-
spiel gemeinsam den Neigungsunter-
richt unserer 5. und 6. Klasse. Dabei 
haben die Schüler schon sehr erfolgreich 
an verschiedensten Projekten gearbeitet.

Auch die Neigungsgruppe in diesem 
Schuljahr befasst sich seit einigen 
Monaten unter der Leitung von Frau 
Kaminski und Frau Marquardt mit 
einem interessanten Projekt des Muse-
umverbandes des Landes Brandenburg e. 
V. In diesem Projekt „Spurensicherung 
1945“ sammeln die Schüler durch 
unterschiedliche Betrachtungsweisen 
Geschichtserfahrung des Jahrhunderts. 
Sammeln Erinnerungen und halten 
diese in Interviews, Plakaten oder 
Power-Point-Präsentationen fest. Sie 
suchen nach Erinnerungsstücken und 
nehmen an Workshops teil.

Im Mai bzw. Juni dieses Jahres präsen-
tieren die Schüler  dann im Museum ihre 
Arbeit und nehmen im Herbst an einer 
Ausstellung teil.

Bisher besuchte die Gruppe bereits 
den jüdischen Friedhof in Oderberg, 
erstellte Interviewbögen, zog Vergleiche 
zur heutigen Zeit und untersuchte die 
Stellung der Juden im Zweiten Weltkrieg.

Nun möchten unsere Forscher einen 
Aufruf starten, um weiter intensiv an 
ihrem Projekt arbeiten zu können.

Hallo, wir sind die Neigungsgruppe 
„Museum“ Klasse 6 der Grundschule Oder-
berg und brauchen Ihre Hilfe! Kennen Sie 
Personen, die den Zweiten Weltkrieg in 
Oderberg oder Umgebung miterlebt 
haben? Wir möchten diese in unsere 
Schule einladen, um ihnen Fragen über 
den Zweiten Weltkrieg zu stellen. Diese 
Informationen sind sehr wichtig für das 
Projekt „Spurensicherung 1945“, an dem 
wir arbeiten. Bitte melden Sie sich in der 
Grundschule Oderberg (Telefon 033369 
225)

Für rege Teilnahme wären die Schüler 
sehr dankbar und freuen sich auf inter-
essante Begegnungen und Interviews.

Projektgruppe Spurensicherung 1945
Grundschule Oderberg
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Einen besonderen Strauß bunter 
Melodien präsentiert das Salonor-

chester des Brandenburgischen Konzert- 
orchesters Eberswalde am Samstag, den 
18. April um 16 Uhr im Rathaussaal Britz 
bei seinem Konzert unter dem Motto „O 
Frühling, wie bist du schön“.

Dazu präsentiert sich die junge Sopra-
nistin Andrea Chudak mit Titeln wie 

„Leise zieht durch mein Gemüt“ und 
„Eine Frau wird erst schön durch die 
Liebe“. 

Sie besingt den  „Frühling in San 
Remo“, verspricht „Heute könnt einer 

sein Glück bei mir ma-
chen“. Auf charmante 
musikalische Weise 
werden erwachende  
Frühlingsgefühle in den 
Raum und die Herzen 
gezaubert.

Es erklingen ausgewähl-
te Werke wie z. B. „Der 
Frühlingsstimmenwalzer“, 
„Mondnacht am La Plata“ 
und aus den Vier Jahres-
zeiten von Vivaldi „Der 
Frühling“. 

Zum Abschluss geht man beschwingt 
nach Hause und erzählt den Daheimgeb-
liebenen von dem „Was eine Frau im 
Frühling träumt“.

Lückenschluss!
Ausstellung Ab 2. märz

Im Laufe der Jahre ist zwischen 
Eberswalde, Joachimsthal und Anger-

münde das reizvolle Amt Britz-Chorin-
Oderberg entstanden. Viele Sehenswür-
digkeiten geben dem Amt und den 
Gemeinden ihre Bedeutung. Der Britzer 
Künstler Bernd Hübner hat diese bildhaft 
umgesetzt und macht sie ab dem 02. 
März erlebbar. Im Rathaus Britz, dem Sitz 
der Amtsverwaltung, werden Bilder in 
vielen Techniken ausgestellt, mit denen 
der Künstler die verbindenden Seiten des 
Amtes darstellen und zu einem harmoni-
schen Miteinander beitragen möchte. Wir 
laden Sie herzlich zur Ausstellung und 
vor allem zur Eröffnung am 02. März 2015 
um 16 Uhr ein.

KuLtuR

„O Frühling, wie bist du schön“
Am 18. April um 16 uhr im rAthAussAAl britz

Info
karten & informationen unter: 
Brandenburgisches	Konzertorchester	
Eberswalde		03334/25650 
Eintritt:	10,00	Euro

„the King's Speech“ und „Frau holle“
kino Am 14. und 22. märz im cAfé hier & Jetzt

Das Café Hier & Jetzt in Oderberg 
lädt ein zu großem Kino mit The 

King's Speech: Colin Firth, der für die 
Rolle einen Oscar erhielt, 
verkörpert King George VI, der 
seit seiner Kindheit unter 
schwerem Stottern leidet, so 
dass vor allem die unumgäng-
lichen öffentlichen Auftritte 
für ihn zur Qual werden. Seine 
Frau als einzige Vertraute 
unterstützt ihn liebevoll und 
macht schließlich den 
Sprachtherapeuten Lionel 
Logue ausfindig, dessen 
unkonventionelle Methoden 
den künftigen König zunächst abschre-
cken. Logue ist jedoch der einzige, der 
ihm offenbar helfen kann, und die 
beiden ungleichen Männer entwickeln 
eine intensive Beziehung.

Ein bewegender Film, der – mit Herz 
und auch Humor – die Geschichte eines 

Mannes erzählt, der sich nicht zutraut, 
die ihm gestellten Aufgaben zu erfüllen, 
schließlich jedoch lernt, seine Dämonen 

zu überwinden. Die beiden 
Hauptdarsteller verkörpern 
den König und seinen Thera-
peuten so lebendig und 
nuanciert, dass der Film allein 
dadurch tief beeindruckt.

Die Vorführung findet am 
Samstag, den 14. März um 20 
Uhr statt, im Café 
Hier & Jetzt in der 
Berliner Straße 21 in 
Oderberg. Der 
Eintritt kostet 4,50 

Euro, mit Voranmeldung 3,- 
Euro. Karten können bei 
Café-Inhaberin Sabine Helmer 
unter 033369 / 899943 vorbe-
stellt werden. Vor dem Film 
gibt es um 19 Uhr als aristo-
kratischen Snack Fingerfood, 

Sandwiches, Englischen Kuchen und 
vieles mehr.

Aufgrund großer Nachfrage findet im 
Café Hier & Jetzt ein zweites Mal Mär-
chen-Theater mit Frau Holle statt – zum 
Staunen, Lauschen und Mitmachen für 
die kleinen Gäste, wird das Märchen 
erzählt, bewegt und musiziert von Beata 
Kana und Christian von Recklinghausen. 
Im Anschluss gibt es ein leckeres Mittag-
essen für Groß und Klein mit Möh-

ren-Pizza, Waffeln und vielem 
mehr.

Die Märchen-Aufführung 
findet am Sonntag, den 22. 
März um 11 Uhr statt, im Café 
Hier & Jetzt in der Berliner 
Straße 21 in Oderberg. Der 
Eintritt kostet 5,- Euro. Da die 
Platzzahl begrenzt ist, wird 
um Voranmeldung bei Ca-
fé-Inhaberin Sabine Helmer 
gebeten: 033369 /899943.

Frauentagsfeier
Am Samstag, den 7. März, ab 15:00 

Uhr, im „Schwarzen Adler“ Brodowin. 
Für Kaffee & Kuchen ist gesorgt, kleines 
Programm & Musik von DJ Heiko, 
EINTRITT 5,- Euro. Ab 19:00 Uhr sind 
auch die Herren herzlich willkommen.

Der Dorfclub Brodowin e. V.
& Der Landfrauenverein Serwest e.V.
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VeReINe

Kleintierzucht – ein hobby  
mit großer Verantwortung 
gemeinsAm gestAlteter überblick des Vereinslebens d285 chorin e. V.

Das Jahr 2014 war für uns Kleintier-
züchter nicht gerade ein einfaches 

Zuchtjahr. Jedes Witterungsextrem 
macht sich auch bei unseren Tieren 
bemerkbar. Da wollen die Hühner nicht 
legen und die Kaninchen haben auch 
keine Lust. Zum Glück hatten wir ja den 
Brutapparat, mitfinanziert durch das 
Amt, mit dem wir die Natur etwas 
überlisten konnten und so gab es trotz 
Kälte schon bald Kücken von Vorwerk, 
Rhodeländern und Barnevelder.

Und mit dem Einzug des Frühlings gab 
es dann auch junge 
Kaninchen – weiße 
Wiener, Holländer 
und Großchinchilla 
– eine bunte Palette. 
Unsere Tiere zeigten 
wir dann auch wieder 
einem interessierten 
Publikum auf dem 
Hoffest in Brodowin, 
den Dorffesten Chorin 
und Brodowin, auf der 
Landesschau und der 
Kreisschau. Gemein-
same Fahrten zu 
Schauen anderenorts 
bringen wieder neue 
Ideen und oft auch 
weiteres Wissen. So 
fuhren wir im Jahr 2014 zur Mecklen-
burgischen Landwirtschaftsschau.

Wir können mit Stolz berichten, dass 
wir wieder zu den Preisträgern auf den 
Schauen gehörten. So erzielte Zucht-
freund Klamann auf der Landesschau 
sehr gute Ergebnisse mit Strassern und 

Vorwerk-Hüh-
nern. Zucht-
freundin 
Klamann 
wurde Landes-
meisterin mit 
ihren Hollän-
der-Kaninchen 
und die Hand-
arbeits- und 
Kreativgruppe 
Chorin wurde 
auf der Landes-
schau in 

Paaren beste Handarbeitsgruppe. 
Erfolgreich waren wir auch auf der 

Kreisschau Barnim, die wieder Mitte 
Dezember im Demeterbetrieb Brodowin 
stattfand, trotz Vogelgrippe. Die Klein-
tierzüchter sind oft die Leidtragenden 
für die Fehler der Massentierhaltung. Die 

Schau konnte stattfinden. Hier erzielten 
alle ausstellenden Zuchtfreunde Preise; 
so Gisela Klamann mit den Weißen 
Wienern, Gerd Krüger mit seinen Groß-
chinchillas, Otto Voigt mit seinen Barne-
veldern, Dr. Frank Adler errang mit 
seinen Wyandotten sogar den Ehren-
preis Bürgermeisters von Chorin. Gisela 
Klamann wurde Kreismeisterin mit den 
Holländern. Die Strasser und Vorwerk-
hühner von Hans-Werner Klamann 
kamen zu Landes- und Landratsehren-
preisen. Das beste Tier auf der Geflügel-
seite mit Höchstnote und Bundesme-
daille zeigte Maik Biertümpel mit seinen 
Bronzeputen sowie ein Hervorragend 
und damit den Kreisverbandsehrenpreis. 
Den Leistungspreis auf die sechs besten 
Tiere der Ausstellung holte Hans-Werner 
Klamann. Diese Ergebnisse brachten den 
ersten Platz auf der Geflügelseite in der 
Vereinsmeisterschaftsauswertung im 
Kreisverband für unseren Verein. 

Alle Handarbeitsfrauen erzielten sehr 
gute bis vorzügliche Ergebnisse. Das war 
dann zum Jahresabschluss der Lohn für 
ein Jahr anstrengender, aber erfolgrei-
cher Kleintierzucht. Das konnte dann 
auch gebührend zum Jahresabschluss 
gefeiert werden.

Und natürlich konnten wir das alles 
auch nur erreichen mit Unterstützung 
von Förderern und Sponsoren. Wir 
danken dem Amt Britz-Chorin-Oderberg, 
der Futtermittelhandlung Küter und der 
Fa. Chorona Immobilien Fam. Branding 
für ihre Unterstützung.

Gemeinsames kreatives Gestalten

Bundesmedaille und KVE-Gewinner 
Maik Biertümpel

Züchterstolz – Vorwerkhühner von Zuchtfreund Klamann
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Außenseiter – Possenreiter 
im lunoWer sportVerein gibt mAn Alles

Frau Andrea lud 
uns alle ein, 

beim Silvesterlauf 
dabei zu sein. Sie 
selbst wollte noch in 
diesem Jahr auf die 
Berge mit ihrer 
Jungenschar. Als 
Außenseiter hab ich 
mir gedacht: Sei kein 
Angsthase – einfach mitgemacht. 

30 Sportfreunde waren bereit und 
angehalten, den letzten Tag 2014 ge-
meinsam zu gestalten. 

Getränke, Glühwein, Essen standen 
schon bereit. Nach dem Silvesterlauf ist 
der Service soweit. Und Otfried, fleißig, 
unverdrossen hat schnell ein Foto noch 
geschossen.  Viele Hinweise von Jan und 
„Sport frei“, wer hätte das gedacht, er hat 
auch im Wald noch Fähnchen ange-
bracht. Aber mir wurde bang und bänger 
und der Weg mir lang und länger.  Die 
grünen Fähnchen hatten wir wohl 
übersehen. Wie konnte das denn nur 
geschehen? Wir hatten doch nur ein 
bisschen geschwatzt: vom Kochen und 

Backen, den Nach-
barn, vom Sport im 
Verein, von Kindern 
zu dick und zu dünn, 
musste das sein?

Auf den Wegen 
getaut der Schnee, 
der mal fiel, alles ist 
matschig und meine 
Schuhe kaum Profil! 

Die Gruppe mit Sorge sah es schon 
kommen. Und schon hat der Weg die 
Beine mir genommen. Auf Knien lieg ich 
nun im Schnee und kriege meinen 
Körper alleine nicht in die Höh! Roswi-
tha ruft: „Nun Männer ran! Fasst an!“ 
Mir unter die Arme greifend ziehen sie 
mich – welch ein Glück, recht sportlich 
in das Ziel zurück. Am Ziel stellten wir 
dann noch fest, dass der Plasteschutz an 
der Nordic Walking-Spitze sich entfer-
nen lässt. Das hätte mir noch ein biss-
chen Halt gegeben, aber damit muss ein 
Außenseiter leben.

Antje Hagendorf 
Lunower Sportverein e.V.

großes Kino in Lunow
Ein herzliches Dankeschön dem 
Lunower Heimat- und Museumsver-

ein e. V. für die großartige Darbietung der 
Aufführung „DIÄ LUUNSCHE HOCHZIET“.
Eine tolle Idee vom Verein, die alten 
Geschichten am Leben zu erhalten und 
der Nachwelt zu zeigen.

Ihre 
Andrea von Cysewski

ehrenamtliche Bürgermeisterin
Gemeinde Lunow-Stolzenhagen

Kulturverein  
gegründet
Am 7. Januar wurde nach einer gut 

organisierten fast halbjährigen 
Vorbereitungsphase der gemeinnüt-

zige Kultur- und Bildungsverein Alte 
Schule Senftenhütte gegründet. In den 
Vorstand wurden gewählt: Thomas 
Pätzold (Vorsitzender), Konrad Roterberg 
(Stellvertreter), Kirsten Thürmann 
(Kassenwart).  Der Vorstand wird umge-
hend die Eintragung ins Vereinsregister 
und die Anerkennung der Gemeinnüt-
zigkeit beantragen. 

Der Verein möchte an der Gestaltung 
des Gemeinschaftslebens im Dorf 
mitwirken und engagiert sich deshalb 
für den Erhalt des Gemeindehauses 
Senftenhütte (ehemaliges Schulhaus) 
und dessen intensivere Nutzung durch 
Vereine und die Einwohner.

Durch ein breites, vielseitiges Veran-
staltungsangebot im ehemaligen 
Schulhaus Senftenhütte, das alle Genera-
tionen anspricht, trägt der Verein zur 
Förderung von Kunst und Kultur und 
politischer Bildung in der Gemeinde und 
in der Region bei.

In verschiedenen Arbeitsgruppen 
werden eine monatliche Filmereihe, 
Projekte für Kinder, Literaturabende, 
Vortrags- und Diskussionsveranstaltun-
gen, Exkursionen und Events zur Pflege 
des Brauchtums vorbereitet.

Einen Schwerpunkt der künftigen 
Arbeit bieten insbesondere die Erfor-
schung der Geschichte des ehemaligen 
Schulhauses Senftenhütte, der ehemali-
gen Glashütte in Senftenhütte, der 
Steinschläger in der Region und das 
Gespräch mit Zeitzeugen.

Der Verein kooperiert mit der Gemein-
de Chorin und dem Amt Britz-Chorin-
Oderberg, um das ehemalige Schulhaus 
Senftenhütte als Ort der lebendigen 
Begegnung und Auseinandersetzung 
mit Kultur, Kunst, Regionalgeschichte 
und Politik zu erhalten und zu entwi-
ckeln. Der Verein ist offen für alle, die an 
den Projekten mitarbeiten möchten. 
Anregungen und Spenden sind er-
wünscht. 

(Veranstaltungen auf Seite 10)

Info
zu erreichen ist der Verein über: 
Mail:	thomas_paetzold@gmx.de 
	033364-70109 
Postanschrift:	Dr.	Thomas	Pätzold,	 
Am	Krausenberg	6,	16230	Chorin
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frühjahr

Film-Abend „Monsieur Claude und seine Töchter“ 14.01.2015, 19:30 Uhr

Film-Abend „Phönix“ 11.02.2015, 19:30 Uhr

Reisebericht-Abend: Familien Bruschke und Pätzold „Abenteuer Namibia“ 04.02.2015, 19:30 Uhr

Lesung: Irene Richter „Unterwegs in unserer schönen Landschaft - ein Wiedersehen in Gedichten und Fotos“ 19.02.2015, 19:30 Uhr

Film-Abend „LE PASSE“ 11.03.2015, 19:30 Uhr

Kinder-Kunstwerkstatt 14.03.2015, 14-18 Uhr

Film-Abend „Mr. May und das Flüstern der Ewigkeit“ 08.04.2015, 19:30 Uhr

Baumschnittkurs noch offen

Maifest mit Dorfflohmarkt & Pflanzentauschbörse noch offen

Expertenvortrag: Lohnt sich eine Pflanzenkläranlage? noch offen

Dia-Vortrag: Märchen und Sagen der Region noch offen

Konzert in der alten Schule noch offen

Veranstaltung mit dem Förster noch offen

Reisebericht-Abend: Island noch offen

sommer

Film-Abend, Literatur-Abend, Johanni-Feuer (ggf. mit Feuerwehr), Vortrag zur Geschichte von Senftenhütte mit Schwerpunkt dem Glasherstel-
lung, Arbeit mit Kindern, Dorf-Konzert

herbst

Erntedank-Fest mit Stauden-Tauschbörse, Suche-Biete-Börse, Film-Abend, Literatur-Abend, Arbeit mit Kindern, Reisebericht-Abend

Winter

Literatur-Abend mit Büchertauschbörse, Reisebericht-Abend, Film-Abend, Arbeit mit Kindern, Adventskaffee für Jung und Alt, Weihnachtsbas-
teln für Kinder

Veranstaltungskalender 2015 
kultur- und bildungsVerein Alte schule senftenhütte
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Veranstaltungen   
des Binnenschifffahrts-Museum
kAbArett, JAzz, lesung, musikAlische klänge, Vorträge

Schwärzefüsse ComedyBluesBand am 
7. März auf dem Seitenraddampfer 
„RIeSA“
Am Samstag, den 7. März ist die 
Schwärzefüsse ComedyBluesBand  mit 
ihrem Konzert „Satire trifft auf Blues“ im 
Salon des Raddampfers „Riesa“ in 
Oderberg zu erleben. Die drei Herren 
mischen ihre auch aus den jährlichen 
Fernsehauftritten in der RBB-Gala „Da 
steppt der Adler“ bekannten satirischen 
Songs bunt mit Blues und Rockballaden 
und zeigen damit ein neues, grooviges 
Gesicht. Alle Texte stammen aus ihrer 
Feder. Gut gelungen sind dabei auch die 
sinngemäßen, machmal sogar fast 
wörtliche Nachdichtungen der englisch-
sprachigen Originale. So kann man ihr 
mittlerweile fast Kultstatus erreichendes 
„Ostlied“ gleich hinter interessanten 
deutschen Versionen von „After mid-
night“(Cale) oder „Fields of Gold“(Sting) 
hören. Mit den Instrumenten Gitarre, 
Piano, Bass, Mundharmonika und Cajon 
singen sie vom Essen, Trinken, Geld, der 
Liebe und dem harten Leben. Ein be-
schwingter und unterhaltsamer Abend 
ist garantiert.
Beginn: 19:00 Uhr
Eintritt: 10,00 €
Voranmeldung ist empfehlenswert. 
 033369/539321
Service: Schmalzstullen und Getränke

„O Frühling, wie bist du schön“ – am 
10. April um 19 uhr in der gaststätte 
„Schwarzer Adler“ in Oderberg
„Jetzt fängt das schöne Frühjahr an und 
alles fängt zu blühen an…“ und mit 
einem  schwungvollen Melodienpot-
pourri begrüßt das Salontrio des Bran-
denburgischen Konzertorchesters 
Eberswalde am Freitag, den 10. April um 
19 Uhr in der Gaststätte „Schwarzer 
Adler“ Oderberg die schöne Jahreszeit. 
Unter dem Motto „O Frühling, wie bist 

du schön“ präsentiert das Trio Traumme-
lodien rund um den Frühling und die 
Liebe. Man erlebt den „Frühling in 
Lugano“ oder auch eine laue „Mond-
nacht am La Plata“, bittet zum „Ren-
dez-Vous“ und genießt eine „Hochzeits-
nacht im Paradies“. Klassisch 
präsentieren sich die Musiker und reisen 
zum „Frühling in San Remo“, drehen sich 
im Dreivierteltakt beim „Frühlingsstim-
menwalzer“ der natürlich nicht fehlen 
darf und sagen dann zum Abschied 
„Freut euch des Lebens“. Kommen Sie 
mit und stimmen Sie sich ein auf den 
Lenz und laue Lüfte!
Eintritt: 10,00 €
Voranmeldung ist empfehlenswert.
Karten und weitere Informationen 
unter: Binnenschifffahrtsmuseum 
Oderberg e. V.
 033369/470 oder 539321

Weitere Veranstaltungen
 07.03. | 19:00 uhr
Satire trifft Blues mit der Schwärzefüsse 
ComedyBluesBand.
 27.03. | 9:00 uhr 
Frühjahrsputz des Förderverein Binnen-
schifffahrts-Museum Oderberg e.V.
 05./06.04.
Ostereier suchen im Museumspark
 10.04. | 19:00 uhr 
„O Frühling, wie bist du schön“ mit dem 
Salon-Trio des Brandenburgischen 

Konzertorchester Eberswalde e. V. 
(Veranstaltungsort: Gaststätte „Schwar-
zer Adler“)
 24.04. | 19:00 uhr 
Vortrag über das Schwedter Gefängnis
 16.05. | 19:00 uhr 
„Verflucht und zujenäht!“ Liederabend 
mit Petra Pavel, Schauspielerin in Berlin 
und Prof. Gunter Berger, Leipzig, am 
Klavier 
 31.05. | 11:00-14:00 uhr 
Jazz-Frühschoppen mit der Swingin HOT 
SPOT aus Berlin 
 06./07.06.
VIII. Oderforum zur Odergeschichte
 12.06. | 19:00 uhr 
Kabarett auf der RIESA mit dem Lieder-
macher und Kabarettisten Stephan Weiß 
und Sylvia, die Unvollendete
 21.06. | 14:00-16:00 uhr 
Musikalische Klänge mit dem Shan-
ty-Chor Berlin e.V.
 12.07. | 11:00-14:00 uhr 
Jazz-Frühschoppen mit der Hattie 
St. John Band
02.08. | 14:00-16:00 uhr 
Musikalische Klänge mit der Sängerin 
und Entertainerin Regina Thoss
 23.08. | 11:00-14:00 uhr 
Jazz-Frühschoppen mit den Jazzotic Five 
Aw Jazz
 28.08. | 19:00 uhr 
Songs, Lieder, Evergreens „The Sound of 
Silence“, Thomas Rothfuß erzählt und 
präsentiert zur Gitarre 
6. Pilzberatung im Museumspark
 07.11. | 19:00 uhr 
Wein , Weib und Gesang (mit Seemanns-
liedern) mit dem Salon-Trio des Bran-
denburgische Konzertorchester 
Eberswalde e.V.
 06.12. | 15:00 uhr 
11. Weihnachtslesung auf der RIESA 
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RAthAuSINFORMAtIONeN

SItzuNgSteRMINe
Amt Britz-Chorin-Oderberg
im März
finanzausschuss britz
 02.03.15 | 19.00 Uhr | Britz Rathaus, 
Eisenwerkstr. 11
gemeindevertretung liepe
 03.03.15 | 19.00 Uhr | Liepe, Gaststät-
te „Zur Guten Hoffnung“, Waldstr. 2
entwicklungsausschuss niederfinow
 03.03.15 | 18.00 Uhr | Niederfinow, 
Gemeinderaum Choriner Str. 1
Amtsausschuss
 05.03.15 | 19.00 Uhr | Britz Rathaus, 
Eisenwerkstr. 11
gemeindevertretung parsteinsee
 09.03.15 | 19.00 Uhr | Parstein, 
Gemeindezentrum, Angermünder Str. 5
sozialausschuss britz
 09.03.15 | 19.00 Uhr | Hort Britz 
(Schule Britz), Am Grund 27
bauausschuss britz
 10.03.15 | 18.00 Uhr | Britz Rathaus, 
Eisenwerkstr. 11
stadtverordnetenversammlung 
oderberg
 11.03.15 | 19.00 Uhr | Oderberg, 
ehem. Rathaus, Sitzungsraum, 
Berliner Str. 89
gemeindevertretung chorin
 12.03.15 | 19.00 Uhr | Sandkrug, 
Gemeindehaus, Angermünder Str. 36 
gememeindevertretung 
lunow-stolzenhagen
 17.03.15 | 19.30 Uhr | Stolzenhagen, 
E.-Thälmann-Str. 19
sozialausschuss Amt
 18.03.15 | 19.00 Uhr | Britz Rathaus, 
Eisenwerkstr. 11
gemeindevertretung hohenfinow
 19.03.15 | 19.00 Uhr | Hohenfinow, 
Querhaus, Am Anger 33
gemeindevertretung niederfinow
 19.03.15 | 19.00 Uhr | Niederfinow, 
Gemeinderaum Choriner Str. 1
gemeindevertretung britz
 23.03.15 | 19.00 Uhr | Britz, 
Heimatstube, Joachimsthaler Straße 6
kommunalausschuss Amt
 24.03.15 | 18.00 Uhr | Britz Rathaus, 
Eisenwerkstr. 11
bau- und finanzausschuss oderberg
 25.03.15 | 19.00 Uhr | Oderberg, ehem. 
Rathaus, Sitzungsraum, Berliner Str. 89
ortsbeirat sandkrug
 26.03.15 | 18.30 Uhr | Sandkrug, 
Gemeindehaus Angermünder Str. 36
finanzausschuss britz
 30.03.15 | 19.00 Uhr | Britz Rathaus, 
Eisenwerkstr. 11
entwicklungsausschuss niederfinow
 31.03.15 | 18.00 Uhr | Niederfinow, 
Gemeinderaum Choriner Str. 1
           Änderungen vorbehalten

 gemeinde britz
Bürgermeister: Herr André Guse
1. Stellvertreterin des Bürgermeisters: Frau Hannelore Gersdorf
2. Stellvertreter des Bürgermeisters: Herr Lutz-Werner Marten

 gemeinde chorin
Bürgermeister: Herr Martin Horst
Stellvertreter des Bürgermeisters: Herr Jan Engel
Ortsvorsteher Brodowin: Herr Wolfgang Winkelmann
Stellvertreter des Ortsvorstehers: Herr Robert Riebe
Ortsvorsteher Chorin: Herr Marcus Buse
Stellvertreter des Ortsvorstehers: Herr Jan Engel
Ortsvorsteher Golzow: Herr Thomas Polster
Stellvertreter des Ortsvorstehers: Frau Hannelore Seefeldt
Ortsvorsteher Sandkrug: Herr Gerhard Müller
1. Stellvertreter des Ortsvorstehers: Herr Ralf Lattenstein
2. Stellvertreter des Ortsvorstehers: Herr Harald Kalohn
Ortsvorsteher Senftenhütte: Herr Daniel Krüger
Stellvertreter des Ortsvorstehers: Herr Ulf Schneegans
Ortsvorsteher Serwest: Herr Reinhard Gesse
Stellvertreter des Ortsvorstehers: Herr Johann Graf von Reichenbach

 gemeinde hohenfinow
Bürgermeisterin: Frau Kerstin Falke
Stellvertreter des Bürgermeisters: Herr Ronny Püschel

 gemeinde liepe
Bürgermeister: Herr Klaus Marschner
1. Stellvertreter des Bürgermeisters: Herr Dr. Arno Haase
2. Stellvertreter des Bürgermeisters: Herr Karl-Heinz Manzke

 gemeinde lunow-stolzenhagen
Bürgermeisterin: Frau Andrea von Cysewski
Stellvertreterin der Bürgermeisterin: Frau Andrea Teichert 
Ortsvorsteherin Lunow: Frau Andrea Teichert
Ortsvorsteher Stolzenhagen: Herr Kai Püschel

 gemeinde niederfinow
Bürgermeisterin Frau Ute Petes-Pasztor
Stellvertreter: Herr Edmund Nüßlein

 stadt oderberg
Bürgermeister: Herr Roman Stähr
1. Stellvertreterin des Bürgermeisters: Frau Martina Hähnel
2. Stellvertreter Frau Jana Neick

 gemeinde parsteinsee
Bürgermeister: Herr Hans-Jürgen Otto
Stellvertreter des Bürgermeisters: Herr Detlef Sauer

Bürgermeister, stellvertretende Bürgermeister, Ortsvorsteher und 
stellvertretende Ortsvorsteher im Überblick

erweiterte Öffnungszeiten für Angler
Der Landkreis Barnim bietet allen Anglern, die 2015 ihre
Fischereiabgabe erwerben möchten, erweiterte Öffnungszeiten an.
Folgende Öffnungszeiten werden zu Beginn dieses Jahres angeboten:
9. bis 13. März, Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr,
Dienstag von 9 bis 18 Uhr, Freitag von 9 bis 12 Uhr
Darüber hinaus können auch Termine telefonisch (03334 214-1523) vereinbart werden. Die 
bisherige Öffnungszeit dienstags von 9 bis 18 Uhr bleibt bestehen.
Oliver Köhler, Pressesprecher Landkreis


